
 § 150 (1) Die  Versicherung umfaßt die gerichtlichen und außergerichtlichen Kosten, die durch
 die Verteidigung gegen den von einem Dritten geltend gemachten Anspruch entstehen, soweit die Auf-
 wendung der Kosten den Umständen nach geboten ist. Dies gilt auch dann, wenn sich der Anspruch als
 unbegründet erweist. Die Versicherung umfaßt auch die Kosten der Verteidigung in einem Strafverfah-
 ren, das wegen einer Tat eingeleitet wurde, welche die Verantwortlichkeit des Versicherungsnehmers
 einem Dritten gegenüber zur Folge haben könnte, sofern diese Kosten auf Weisung des Versicherers
 aufgewendet wurden. Der Versicherer hat die Kosten auf Verlangen des Versicherungsnehmers vorzu-
 schießen.
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